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Eurolog im Pädagogischen Zentrum
Thema: EU-Beitrittsperspektive der Ukraine

Die Ukraine muss derzeit mit einem grau-
samen und nachhaltig zerstörerischen 
Krieg leben, dessen Ende und dessen 

Auswirkungen kaum abzusehen scheinen. Dazu 
ist sie ein Land, das sich mit den Jahren immer 
mehr Richtung EU orientiert hat als zu Russland. 
Und die Ukraine hat mit Wolodymyr Selenskyj 
einen Präsidenten, der 2023 mit dem Internati-
onalen Karlspreis zu Aachen ausgezeichnet wird. 
Dieser Spannungsbogen wird sicherlich beim 
nächsten Eurolog unserer Stadt am Freitag, 28. 
April, um 18.30 Uhr im Pädagogischen Zent-
rum (PZ) an der Comeniusstraße 16-18 in Übach 
eine wichtige Rolle spielen.

Traditionell immer im Vorfeld der Karlspreisver-
leihung terminiert, beschäftigt sich diese durch-
weg hochkarätig besetzte Talkrunde mit einem 
hochaktuellen und brisanten Thema. „Zur EU-
Beitrittsperspektive der Ukraine“ ist die diesjäh-
rige Ausgabe in Zusammenarbeit unserer Stadt 
mit dem Internationalen Karlspreis zu Aachen 
überschrieben.

Und sie könnte kaum aktueller sein, sagte EU-
Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen 
doch über den ukrainischen Präsidenten: „Sie 
sind einer von uns. Wir wollen Sie drin haben“ 
und sie meinte damit das Verhältnis der Europä-
ischen Union zur Ukraine. Und auch das Karls-

preisdirektorium betont in seiner Begründung 
für die diesjährige Preisverleihung, dass die uk-
rainische Bevölkerung und ihre Regierungs-
vertreter, an der Spitze Präsident Wolodymyr 
Selenskyj, „die Ermutigung verdienen, rasch Bei-
trittsverhandlungen mit der Europäischen Uni-
on zu führen.“

In seiner Begründung zur Karlspreisverleihung 
führt das Karlspreisdirektorium an, das ukraini-
sche Volk verteidige unter der Führung seines 
Präsidenten Wolodymyr Selenskyj nicht nur 
die Souveränität seines Landes und das Leben 
seiner Bürger, sondern auch Europa und die eu-
ropäischen Werte. „Der Krieg richtet sich gegen 
Freiheit und Demokratie, Menschenrechte und 
Multilateralismus; er richtet sich gegen die euro-
päische Gesellschafts-, die Sicherheits- und Frie-
densordnung, um die europäische Gemeinschaft 
der Völker zu destabilisieren und zu einer politi-
schen Neuordnung Europas zu kommen.“ Prä-
sident Selenskyj wird wohl persönlich als auch 
stellvertretend für das ukrainische Volk mit dem 
Karlspreis geehrt.

Wie sich ein EU-Beitritt aktuell gestalten könnte, 
welche Folgen das haben könnte und wie das in 
die angespannte weltpolitische Lage passt, sind 
sicherlich nur drei Punkte, die auf dem Podium 
zur Sprache kommen werden. Moderieren wird 

Buchautor, Journalist und Hochschuldozent Dr. 
Stephan Kaußen. Der promovierte Politikwissen-
schaftler hat die Vorgeschichte des grausamen 
Ukraine-Krieges in den letzten Jahren in zahlrei-
chen Veröffentlichungen aufgezeichnet.

Er wird gleich drei Experten zu Wort kommen 
lassen: Nathanael Liminski ist Minister für 
Bundes- und Europaangelegenheiten, Interna-
tionales sowie Medien des Landes Nordrhein-
Westfalen und Chef der Staatskanzlei. Er setzt 
sich unter anderem stark für freien Journalismus 
und Meinungsfreiheit ein. Zweiter in der Runde 
wird Martin Schulz sein: Er ist Präsident des Eu-
ropäischen Parlaments a.D., war zwei Jahrzehnte 
lang EU-Parlamentsmitglied, ist Vorsitzender der 
Friedrich-Ebert-Stiftung und Karlspreisträger des 
Jahres 2015. Er ist glühender Verfechter der De-
mokratie und will Europa stärken. Vervollstän-
digt wird das Trio durch Isabel Schayani, Leiterin 
der Redaktion „WDRforyou“. Das ist ein Social-
Media-Kanal für Geflüchtete. Sie moderiert au-
ßerdem den Weltspiegel in der ARD und kom-
mentiert gelegentlich in den Tagesthemen. Für 
ihre Berichterstattung erhielt sie bereits zweimal 
den Grimmepreis.

Gemeinsam mit dem Moderator sorgen die Ex-
perten sicherlich für einen unterhaltsamen und 
meinungsstarken Abend. Der Eintritt ist frei.

Nathanael Liminski

Foto: Land NRW/Ralph Sondermann

Isabel Schayani Martin Schulz

Foto: FES/Reiner ZensenBild: WDR/Annika Fußwinkel



Nach zwei Jahren Pause fiel das Maiblütenfest 
2022 noch verhältnismäßig klein aus. Trotz-
dem haben sich die Besucherinnen und Besu-
cher über etwas Normalität in einer schweren 
Zeit erfreut. In diesem Jahr ist am 13. und 14. 
Mai wieder für Jung und Alt etwas dabei. Tradi-
tionsgemäß treffen am Muttertagswochenende 
zahlreiche Fahrgeschäfte, Attraktionen, Gastro-
nomen und vieles mehr auf dem Rathausplatz 
und den umliegenden Straßen ein. Nicht nur die 
ortsansässigen Unternehmen sorgen an beiden 
Tagen für ein abwechslungsreiches Angebot in 
familienfreundlicher Atmosphäre. Verschiedene 
Händler und Kunsthandwerker aus der Region 
präsentieren z.B. Schmuck, handgefertigte Kin-
derkleidung, Gartendekoration oder auch Möbel 
und Gewürze. 

Kulinarisch und gesellig
Neben dem Biergarten wird es rund um den Rat-
hausplatz zusätzliche Sitzgelegenheiten und ein 
erweitertes gastronomisches Angebot geben. 
Dank einer abwechslungsreichen Auswahl an 
herzhaften und süßen Köstlichkeiten, kann an 
diesem Wochenende der Herd zu Hause kalt blei-
ben. Die passenden Getränke dürfen natürlich 
auch nicht fehlen. Cocktails, Kaffeespezialitäten 
und eine breite Auswahl an Weinen, laden zum 
geselligen Miteinander mit Familie und Freun-
den ein. Für ein buntes Bühnenprogramm ist 

ebenfalls gesorgt. Das musikalische Highlight 
findet am Samstagabend statt, wenn die etwas 
andere Partyband „Wildbach“ aus Tirol Vollgas 
gibt. Volkstümlich, kultig und mega stimmungs-
voll bringen sie nicht nur Charthits auf die Büh-
ne, sondern überraschen zusätzlich mit erstklas-
sigem Rock.

Ein Fest für die ganze Familie
Den kleinen Besuchern wird an beiden Tagen mit 
Sicherheit auch nicht langweilig werden. Neben 
verschiedenen Fahr- und Spielgeschäften, wie 
Karussells, Entenangeln, Greifer oder auch die 
Jaguarbahn, warten auf der „Blaulichtmeile“ die 
Fahrzeuge der Feuerwehr, des THW und der Poli-
zei darauf bestaunt zu werden. Auf der „Kinder-
baustelle“, mit extra angeliefertem Sand, werden 
Kinder zum Bauarbeiter und können einen ech-
ten Bagger fahren.

Am Sonntag heißt es zusätzlich einkaufen und 
gewinnen! Bei der Maiblüten-Verlosung kön-
nen die Besucherinnen und Besucher mit etwas 
Glück Gutscheine und Sachpreise gewinnen. Die 
Lose sind ab dem 2. Mai in den teilnehmenden 
Geschäften in Übach-Palenberg kostenlos erhält-
lich. Zudem laden die Geschäfte am Magnus Ein-
kaufspark am Sonntag zum ausgiebigen Einkauf 
ein. 

Das Maiblütenfest ist Samstag von 14 Uhr bis 23 
Uhr geöffnet. Am Sonntag geht es um 11 Uhr 
los und klingt am frühen Abend um 18 Uhr aus. 
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Face-
book-Seite des Aktionskreises oder unter www.
pro-uebach.de.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

der diesjährige Internationale Karlspreis zu 
Aachen wird am 14. Mai an den ukrainischen 
Präsidenten Wolodymyr Selenskyj und an das 
ukrainische Volk verliehen. Dadurch wird ein 
wichtiges internationales politisches Zeichen 
gesetzt, dass die Ukraine Teil Europas ist und 
europäische Werte vertritt. Das Karlspreisdirek-
torium ist sich einig, dass das ukrainische Volk 
die Ermutigung verdient hat, dass so bald wie 
möglich Beitrittsverhandlungen mit der Euro-
päischen Union geführt werden. Im Vorfeld der 
Karlspreisverleihung findet ein mehrwöchiges 
Rahmenveranstaltungsprogramm statt, das 
auch den Eurolog in Übach-Palenberg einbe-
zieht.

Im Zuge des Eurologs wird im Pädagogischen 
Zentrum (Comeniusstraße 16-18) in unserer 
Stadt mit Blick auf die Karlspreisträger europä-
isch diskutiert. Der diesjährige Eurolog findet 
am 28. April, um 18.30 Uhr statt, im Mittel-
punkt wird die EU-Beitrittsperspektive der Ukra-
ine stehen. Diskutieren werden der NRW-Euro-
paminister Nathanael Liminiski, der ehemalige 
Präsident des Europäischen Parlaments Martin 
Schulz sowie die Journalistin Isabell Schayani. 
Der Eintritt ist kostenlos – Sie sind herzlich dazu 
eingeladen, teilzunehmen!

Teilnehmen können Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, auch am „Stadtradeln“, einem Wettbe-
werb zur Förderung des Radverkehrs und Kli-
maschutzes, der zwischen dem 5. und 25. Mai 
2023 stattfinden wird. Es geht darum, 21 Tage 
lang möglichst viele Alltagswege mit dem Fahr-
rad zurückzulegen. Es spielt dabei keine Rolle, 
ob man bereits jeden Tag Rad fährt oder bislang 
eher selten mit dem Rad unterwegs war. Jeder 
Kilometer zählt – erst recht, wenn er sonst mit 
dem Auto zurückgelegt worden wäre. Es gibt 
auch Preise zu gewinnen! Interessierte melden 
sich bitte bei unserem städtischen Klimaschutz-
manager Robert Mittelstädt. Telefonisch errei-
chen Sie ihn unter 02451-9796620, per E-Mail 

unter r.mittelstaedt@uebach-palenberg.de. 

In wenigen Tagen steht der Wonnemonat Mai 
vor unserer Tür und damit auch der „Tanz in 
den Mai“. Für alle diejenigen unter Ihnen, die 
den Mai gerne „tänzerisch“ oder bei einem 
Kaltgetränk begrüßen möchten, der Hinweis, 
dass auf dem Rathausplatz am 30. April 2023, ab 
19.00 Uhr wieder der Maibaum aufgestellt und 
im Anschluss gefeiert wird. Für musikalische 
Unterhaltung und das leibliche Wohl wird ge-
sorgt sein. Über eine hohe Anzahl an Besuchern 
würde ich mich als Schirmherr freuen.

Abschließend noch der Hinweis darauf, dass 
unser Mehrgenerationenhaus (MGH) das Ka-
tholische Forum für Erwachsenen- und Fami-
lienbildung Mönchengladbach und Heinsberg 
als neuen Kooperations- und Bildungspartner 
gewinnen konnte. Dadurch können Angebo-
te, die bislang meistens in anderen Städten im 
Kreis Heinsberg gemacht worden sind, künftig 
nach Übach-Palenberg geholt und dadurch 
weitere Zielgruppen erreicht werden.

Ihr
Bürgermeister
Oliver Walther

Editorial

Das Maiblütenfest 2023
Auf jeden Fall wieder einen Besuch wert!



24. April 2023  |  Seite 3Amtsblatt Übach-Palenberg | Nr. 5

Informationen aus der Stadtverwaltung

Amtsblatt 

Das nächste Amtsblatt mit redaktionellen Teil erscheint voraussichtlich am 29.05.2023

Aufruf zur Neubesetzung des Senioren- und Behindertenbeirates

In der am 24.03.2021 stattgefundenen Ratssitzung wurden die neuen 
Kandidaten für den Senioren- und Behindertenbeirat berufen. Der Seni-
oren- und Behindertenbeirat versteht sich als legitimierte, politisch und 
konfessionell unabhängige Vertretung für die ältere Generation und alle 
Menschen mit Behinderung in der Stadt Übach-Palenberg, der die Inter-
essen und Belange der älteren und behinderten Menschen wahrnimmt 
und hierüber Ideen zur Verbesserung der Lebensverhältnisse der Senioren 
und Behinderten in der Stadt Übach-Palenberg entwickelt.

Leider sind nunmehr drei Mitglieder des Senioren- und Behindertenbei-
rates ausgeschieden, sodass gemäß § 6 Abs. 2 der Satzung für den Senio-
ren- und Behindertenbeirat vom Stadtrat drei neue Mitglieder zu benen-
nen sind.

Gemäß § 4 Abs. 2 der Satzung können Kandidatinnen und Kandidaten 
von Vereinen und Gruppierungen vorgeschlagen werden, die in der Ar-
beit mit älteren Menschen und / oder Menschen mit Behinderung tätig 
sind.

Seniorenvertreterinnen und Seniorenvertreter sollen gemäß § 3 Abs. 2 der 
Satzung in der Regel das 60. Lebensjahr bzw. bei Vorruhestand oder dem 
Bezug rentenähnlicher Leistungen das 55. Lebensjahr vollendet haben. 
Behindertenvertreterinnen und Behindertenvertreter müssen am Tag ih-
rer Entsendung das 18. Lebensjahr vollendet haben. Nicht organisations-

gebundene Behindertenvertreterinnen und Behindertenvertreter sollen 
in der Regel als schwerbehinderte Menschen anerkannt sein (GdB von 
mindestens 50).

Alle Mitglieder des Beirates sollen gemäß § 3 Abs. 4 der Satzung in Übach-
Palenberg wohnhaft und dürfen nicht zugleich Mitglied des Kreistages 
des Kreises Heinsberg bzw. des Stadtrates sein.

Unter Beachtung der in § 3 und § 4 geregelten Zusammensetzung des Se-
nioren- und Behindertenbeirates können bis zum 28.04.2023 Vorschlä-
ge für Kandidatinnen und Kandidaten gesammelt werden, damit diese 
dann in einer der nächsten Ratssitzungen zur Abstimmung gestellt wer-
den können. Die Vorschläge sind unter Angabe von Name, Adresse und 
Telefon-Nr. dem zuständigen Fachbereich 4 – Bildung und Soziales - mit-
zuteilen.

Weitere Auskünfte können erteilt werden von:

A. Mainz
Fachbereich Bildung und Soziales
Soziale Angelegenheiten
E-Mail: a.mainz@uebach-palenberg.de 
Telefon: 02451-979 5013
Fax: 02451-979 1150

Friedensstraße                           

20
23

Fotos: Stadt

19
67

damals und heutedamals und heute 
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Nach dem das aktive Handballspielen be-
endet war, trafen sich die Ehemaligen 
in regelmäßigen Abständen in verschie-

denen Speiselokalen in Übach-Palenberg und 
schwelgten bei einem guten Essen in Erinne-
rung. Bei einem Treffen in der Gaststätte „Euro-
pastuben“ hatte einer die Idee sich mal wieder 
sportlich zu betätigen. Ohne irgendeine Ausnah-
me waren alle dafür, und so wurde der Donners-
tag als Trainingstag auserkoren.

Aber dann stellte sich heraus, dass drei Freun-
de nicht an diesem Trainingstag die nötige Zeit 
hatten (lange Arbeitszeit) und da am Montag die 
Sporthalle frei war, wurde die Trainingszeit auf 
Montag 16.30 Uhr verlegt. Nun konnten auch sie 
am Training teilnehmen. Ausnahmslos sind alle 
Gründungsmitglieder bis heute dabeigeblieben.

Zu den Gründern gehören M. Baum, P. Brendt, 
W. Kinzius, H. Menne,  H. Miozga,  W. Reinold, C. 

Schenk, M. Szerbowski, K.H. Schwarz, Ch. Wun-
der, und L. Westemeyer. Nach ein paar Sport-
stunden gesellte sich auch R. Hammacher und 
einige Monate später K.H. Schwabe dazu. Leider 
sind das Gründungsmitglied M. Szerbowski und 
der später hinzu gekommene W. Wendrich viel 
zu früh verstorben.

So langsam wurden auch andere neugierig und 
wollten mitmachen. Zum Beispiel Dieter Wis-
niewski. Auch er ist seit mehr als 20 Jahren dabei. 
Als letzter der ehemaligen Mitgründer ist Günter 
Krüger über 10 Jahre Mitglied der Truppe. Nicht 
nur Handballer, sondern auch ehemalige Fußbal-
ler gesellten sich zur „Montagstruppe“. Einige ka-
men und verließen uns wieder nach kurzer Zeit, 
nur Franz Rau und Olaf Kemper sind der Truppe 
treu geblieben. Die Montagstruppe ist zwar eine 
kleine Gruppe mit 13 Sportlern, und trotz des 
großen Altersunterschieds (34 Jahre liegen zwi-
schen dem ältesten und dem jüngsten Mitglied), 
ist es ein sehr harmonischer Haufen von begeis-
terten Sportlern. Das Durchschnittsalter liegt 
knapp unter 70 Jahren und zusammen gerechnet 
kommt man auf etwa 900 Jahre.

Auch nach Hüft- und Knie-Operationen tut es 
dem Training keinen Abbruch. Nach der Gene-
sung waren und sind sie alle wieder aktiv in der 
Halle. In all der Zeit hatten wir das große Glück, 
dass es außer ein paar Zerrungen, keine weiteren 
Verletzungen gab.

Aus einer Schnapsidee wurden 25 Jahre
Mehrgenerationenhaus und das Katholische Forum für Erwachsenen- und Familienbildung

Obere Reihe: O. Kemper, P. Brendt, K.H. Schwarz, R. Hammacher, F.W. Rau, W. Reinold,

Untere Reihe: H. Miozga, K.H. Schwabe, M. Baum, L. Westemeyer, Chr. Wunder, G. Krüger, H.D. Wisniewski,

Foto: Lothar Westemeyer

Festtag mit viel Spannung
Prinzen- und Königsvogelschuss am 18. Mai (Christi-Himmelfahrt) in Übach

Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
Übach lädt die Bevölkerung recht herz-
lich ein zum traditionellen Königsvogel-

schuss im Innenhof des Übacher Pfarrzentrums 
am Donnerstag, dem 18. Mai (Christi-Himmel-
fahrt) ab 14:00 Uhr. Dieser kleine Festtag am Va-
tertag hat sich in den letzten Jahren als ein be-
liebtes und geschätztes Highlight im jährlichen 
Veranstaltungskalender im Stadtteil Übach ent-
wickelt, konnte man doch immer eine sehr statt-
liche Besucherzahl verzeichnen. 

Hierzu sagt uns der 2. Vorsitzender Toni Cram-
pen: „Das schöne und ansprechende Ambiente, 
die gute Infrastruktur des Schützenheims, Ge-
tränke- u. Grillstand, eine Cafeteria, die Pavil-
lons mit Sitzgelegenheiten und Stehtischen, das 
beliebte Platzkonzert des Instrumentalvereins 
Herbach und hoffentlich auch wieder schönes 

Frühlingswetter werden wohl erneut für eine 
Wohlfühl- und Feieratmosphäre bei den Aktiven 
und Besuchern sorgen“. 

Die Schützen werden um ca. 14:00 Uhr nach 
einem kleinen Umzug in Begleitung des Instru-
mentalvereins Herbach am Pfarrzentrum eintref-
fen. Nachdem in der Vergangenheit im Vorfeld 
des Wettkampfs um die Königswürde ein Schie-
ßen für Jedermann um den sogenannten „Spen-
denvogel“ erfolgreich und mit großer Resonanz 
durchgeführt wurde, wird  man dieses soziale 
Projekt auch in diesem Jahr gerne fortsetzen. So 
startet das Schießen um den diesjährigen Spen-
denvogel an dem alle interessierten Gäste teil-
nehmen können um ca. 14:30 Uhr. Das Startgeld 
beträgt 5,00 € und der Reinerlös wird auch in die-
sem Jahr wieder als finanzielle Unterstützung für 
eine caritative Einrichtung innerhalb der Stadt 

Übach-Palenberg zur Verfügung gestellt. Natür-
lich erhält auch der Sieger dieses Wettbewerbs 
einen schönen Geldpreis. 

Der eigentliche Höhepunkt - der traditionelle Kö-
nigsvogelschuss - beginnt dann ab ca. 15:30 Uhr 
und wird sicher wie gewohnt bei den Aktiven 
und den Gästen bis zum goldenen Schuss für viel 
Spannung u. Unterhaltung sorgen. Mit einem ge-
mütlichen Beisammensein im und am Schützen-
heim klingt dann der kleine Festtag aus. Der neue 
Übacher Schützenkönig steht schon im Juni im 
Mittelpunkt der Übacher Sommerkirmes, die in 
diesem Jahr wieder als 2-tägiges Sommerfest vom 
17. – 18.  Juni im und am Übacher Pfarrzentrum 
(Innenhof und Pfarrsaal) durchgeführt werden 
wird. Zur Kirmes wird auch in diesem Jahr wieder 
die beliebte Band „Jukebox-Modus“ aufspielen. 
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Jugendzentrum on Tour
Mobile Angebote für Kinder und Jugendliche

Nach den Osterferien beginnt traditionell 
die Außensaison des Jugendzentrums im 
Mehrgenerationenhaus der Stadt Übach-

Palenberg. Während der Woche wird jeden Tag 
(außer an Ferien- / Feier- und Brückentagen) ein 
anderer Standort im Stadtgebiet angefahren. 
Einsatzstellen sind beispielsweise Grundschu-
len oder auch der Rathausplatz im Zentrum der 
Stadt. Alle Angebote sind kostenfrei und ohne 
Anmeldung zugänglich. Um wettertechnisch auf 
dem Laufenden zu sein, da die Aktionen nicht 
bei jedem Wetter stattfinden können, ist das Abo 
des Telegram-Infokanals „Angebote im Kinder- 
und Jugendzentrum“ sinnvoll. Dieser Kanal ist 
anonym und kostenfrei, lediglich der Messenger 
Telegram ist erforderlich. 

Im Gepäck des Spielmobils befindet sich alles, 
was Kinder zum Spielen an der frischen Luft 
brauchen: große und kleine Kettcars, Hüpfstan-
gen, Seilchen, Rollbretter, Malkreide und vieles 
mehr. Gemeinsam mit Freunden kann man nach 
Herzenslust spielen. Patrick Lindner oder Tim 
Schäfer sind als Mitarbeiter des Jugendzentrums 
mit ehrenamtlichen Helfern stets vor Ort, um zu 
reden, zu helfen oder einfach nur mitzuspielen. 
Auch Jugendliche sind herzlich willkommen. Für 
sie sind häufig Basketball oder andere Ballsport-
arten interessanter. Diese stehen vor allem beim 
Balltreff an der Lindenschule im Mittelpunkt. 

Selbstverständlich ist auch nur das Treffen und 
miteinander „abhängen“ möglich. Jeder so, wie 
er mag! 

Neu ist der Treff am Pumptrack in Boscheln (Blu-
menstr.). Auch hier wird Tim Schaefer, Jugend-
mitarbeiter des MGHs, zukünftig ein Mal in der 
Woche vor Ort sein. Der Pumptrack wurde im 
letzten Jahr mit Fördermitteln finanziert und im 
April eingeweiht. Er erfreut sich zunehmender 
Beliebtheit, da er mit (fast) allem, was Räder hat, 
genutzt werden kann: angefangen vom Laufrad 
über den Tretroller sowie Skate- und Longboards 
bis hin zum Rollstuhl. 

Nicht wirklich mobil aber eben auch nicht im 
Jugendzentrum ist der Abenteuerspielplatz. Die-
ser pädagogisch betreute Spielplatz ist in Übach 
in der Nähe vom Schwimmbad zu finden (Am 
Bucksberg). Immer mittwochs von 15.00 bis 
17.00 Uhr gibt es mit Doris Linden-Mahr Spielen 
und Basteln in der Natur. Naturentdecken steht 
vor allem dann auf dem Programm, wenn Hubert 
Schippers, Vorsitzender der NABU Ortsgruppe 
GK/ÜP vor Ort ist. Das Angebot kostet 1,50 € pro 
Kind bzw. 1,- € für FUNtasie-Mitglieder und wird 
über eine Stempelkarte abgerechnet. Eine An-
meldung ist sinnvoll, da die Gruppe auch in der 
Umgebung auf Entdeckungstour geht (Telefon: 
015156923262).

Selbstverständlich ist aber auch im Sommer das 
Jugendzentrum geöffnet, allerdings sind die 
Zeiten aufgrund der Außenaktivitäten gekürzt. 
Informationen wie Zeit und Ort der jeweiligen 
Angebote finden sich im Wochenplan des Ju-
gendzentrums. Dieses sowie weitere Angebote 
sind unter www.uebach-palenberg.de oder www.
funtasie-ev.de zu finden.

Abschließend noch ein „Save the date“: Das 
Mehrgenerationenhaus wird 15 Jahre alt. Ein Teil 
der Jubiläumsfeierlichkeiten findet im Mai im 
Rahmen einer Aktionswoche statt. Vom 22. Mai 
bis zum 26.Mai wird es ein buntes Programm an 
verschiedenen Standorten geben. Also Termine 
vormerken und auf Ankündigungen achten! 

Grafik: pixabay.com
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Musikalische
Begrüßung des Frühlings
Das große Orchester hat zusammen mit dem Nachwuchs 

das musikalische Programm präsentiert.

Am 25.03.2023 fand erstmalig seit 
2019 wieder das Frühjahrskonzert 
der Privat-Musikkapelle Scherpen-

seel 1906 e.V. in der Mehrzweckhalle in 
Scherpenseel statt. Der befreundete Inst-
rumental-Verein Herbach 1895 e.V. über-
nahm hierbei die musikalische Gestaltung 
der zweiten Konzerthälfte. 

Für das diesjährige Konzert hatte sich der 
Dirigent Günther Preuth eine Premiere der 
besonderen Art überlegt. Der Nachwuchs 
des Vereins saß erstmalig während des ge-
samten Konzertes in den Reihen des großen 
Orchesters und wirkte musikalisch mit. Dies 
war ein besonderer Höhepunkt für die Musi-
kerInnen des Nachwuchsorchesters, bei wel-
chem sie von den Erfahrungen der gestande-
nen MusikerInnen lernen konnten. Eigens 
hierfür stellte Günter Preuth ein abwechs-
lungsreiches Programm mit unterschiedli-
chem Schwierigkeitsgrad zusammen. 

Einen besonderen Höhepunkt stellte das 
Solo der Schlagzeuger Julian, Johannes, 
Marlon und Tristan im Stück Music for 
drums dar. Das 58 Takte lange Solo wurde 
mit Thomas Preuth in einem spannenden 
Workshop im Februar erarbeitet. Hier nah-
men die vier Nachwuchsschlagzeuger all 
ihren Mut zusammen und stellten unter 
Beweis, dass sie die rhythmische Verantwor-
tung für ein ganzes Orchester übernehmen 
können. Für alle MusikerInnen des Nach-
wuchsorchesters war der Abend ein tolles 
Erfolgserlebnis, das dazu motiviert, weiter 
Musik zu machen, um zukünftig noch viele 
weitere Auftritte mitzugestalten.

Derzeit zählt das Nachwuchsorchester des 
Vereins 15 Musizierende. Die regelmäßi-
gen Proben finden in einem Rhyth-
mus von 14 Tagen, jeweils um 17.00 
Uhr im Proberaum des Orchesters in 
der Grundschule Scherpenseel statt. 
Interessierte MusikerInnen jeden Alters 
sind jederzeit herzlich eingeladen vorbeizu-
kommen und sich ein eigenes Bild von der 
aktiven Nachwuchsförderung zu machen. 
Hierbei kommt es nicht darauf an, wie lan-
ge das Instrument bereits gespielt wird. So-
wohl erfahrene MusikerInnen, als auch An-
fänger sind willkommen.

Die Noten der Musikstücke werden vom Di-
rigenten Günter Preuth an den Lernstand 
der MusikerInnen angepasst und Stück für 
Stück erweitert und aufgebaut. So lernen 
Anfänger auch von den Fortgeschrittenen. 
Auch die Musiktheorie wird in den Proben 
behandelt. Dennoch sollte jeder Musizie-
rende zusätzlich Einzelunterricht nehmen. 

Neben den regelmäßigen Proben werden 
über das Jahr verteilt außermusikalische 
Aktivitäten für den Nachwuchs des Vereins 
vom Jugendvorstand organisiert. Hierzu 
zählen neben der alljährlichen Herbstfahrt, 
ein Besuch im Kletterwald oder Kino, oder 
aber ein Grillnachmittag. Auch in diesem 
Jahr sind noch Aktivitäten geplant.

Die Privat-Musikkapelle Scherpenseel freut 
sich sehr, neue Gesichter kennenzulernen 
und neue MusikerInnen im Verein begrü-
ßen zu dürfen.

Musikerinnen und Musiker der Privat-Musikkapelle Scherpenseel 1906 e.V.

Foto: Privat-Musikkapelle Scherpenseel 1906 e.V.
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Glasfaserausbau in Übach-Palen-
berg für rund ca. 4500 Haushalte
Die Telekom hat mit der Vorvermarktung für den 
weiteren Glasfaserausbau im Ausbaugebiet in 
Übach-Palenberg begonnen. Damit möglichst 
alle Interessent*innen im Ausbaugebiet beim 
Glasfaserausbau berücksichtigt werden, können 
die Bürger*innen in Übach-Palenberg jetzt die 
Chance nutzen, einen Glasfaseranschluss über 
die Telekom zu beauftragen. Verantwortlich für den 
technischen Ausbau in Übach-Palenberg ist die 
GlasfaserPlus GmbH (GFPlus). Die GFPlus ist ein 
Gemeinschaftsunternehmen von der Deutschen 
Telekom und des IFM Global Infrastructure Fund.

Glasfaser-Hausanschluss bis zum 
31.12.2023 kostenlos bestellen
Das Beste daran ist: Wer sich als Eigentümer*in 
im Ausbaugebiet in Übach-Palenberg bis zum 
31.12.2023 für einen Glasfaseranschluss mit ei-
nem passenden Tarif von der Telekom entscheidet, 

zahlt nichts für die Installation des Glasfaser-Haus-
anschlusses im Ein- oder Mehrfamilienhaus. Regu-
lär liegt der Preis für einen Glasfaser-Hausanschluss 
bei 799,95 Euro. Auch Mieter*innen können einfach 
den gewünschten Glasfasertarif auswählen und te-
lefonisch, online oder persönlich im Telekom (Part-
ner-) Shop bestellen. Dabei werden die Eigentümer-
daten der Immobilie erfasst.

Die GFPlus geht anschließend aktiv auf die 
Eigentümer*innen zu und kümmert sich um alles 
Weitere. Bei einem Vor-Ort-Termin wird die beste Lö-
sung zur Erschließung des Hauses gefunden.

Glasfaser: Technologie der Zukunft
Die Telekom bietet aktuell Glasfaseranschlüsse mit 
maximal 1.000 Megabit pro Sekunde im Download 
an. Der Technologie-Wechsel von Kupfer zu Glasfa-
ser bringt entscheidende Vorteile: Auch bei inten-
siver Parallelnutzung wie Filme streamen, online 
spielen oder von zu Hause arbeiten, bleibt die ver-

fügbare Bandbreite stabil – egal wie viele Nach-
barn im Internet surfen.

So kommt das Glasfaserkabel bis 
in das Haus
Vom Glasfaseranschluss, der sich in der Regel im 
Keller befindet, verlegt die GFPlus in Mehrfamili-
enhäusern die Glasfaser bis in die Wohnung oder 
Geschäftseinheit. Um den Glasfaseranschluss voll 
auszunutzen, sollte die Verkabelung im Haus auf 
dem neuesten Stand sein. Dabei hilft und berät die 
Telekom gern. Auf Wunsch kann auch eine durch 
Spezialist*innen durchgeführte Innenhausverkabe-
lung kostenpflichtig beauftragt werden. Noch ein 
wichtiger Punkt: Die Bürger*innen sollten sich bei 
der Telekom informieren, ob die vorhandene Hard-
ware, wie z.B. der Router, weiter genutzt werden 
kann.

Eine Aufzeichnung des Info Abend
Am 19. Januar 2023 um 19:00 Uhr hat ein Info-
abend per Livestream zum Glasfaserausbau statt-
gefunden. Dabei erklärten Experten der Telekom, 
wie man einen Glasfaseranschluss beauftragt und 
welche Vorteile man davon hat. Sie haben die 
Möglichkeit diesen Beitrag jederzeit unter folgen-
dem Link abzurufen: www.telekom.de/glasfaser-
events und dort unter „Archiv“.
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Leistungsstarkes Glasfasernetz für Übach-Palenberg
Jetzt kostenlosen Glasfaser-Hausanschluss sichern

Ausbaukarte: Übach-Palenberg

Mehr Informationen zur Buchbarkeit und zu den
Tarifen der Telekom erhalten Sie:

• im Internet unter www.telekom.de/glasfaser
• telefonisch kostenlos unter 0800 22 66100 (Privatkunden) 

und 0800 330 6709 (Geschäftskunden)
• an der Haustür: Telekom-Beauftragte sind unterwegs und beraten direkt vor Ort
• oder in folgendem Telekom-Partner-Shop:

 ¾ Telekom-Partner Geilenkirchen, Konrad-Adenauer-Str. 156, Geilenkirchen
 ¾ Telekom-Partner Alsdorft, Bahnhofstr. 60, Alsdorf

• oder unter www.telekom.de/glasfaser-events (im Archiv)

- Anzeige -
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Das Leben geht weiter - Das Ende muss nicht 
immer tödlich sein
Lesung mit Kurt Lehmkuhl und dem Hörbuchsprecher René Wagner

Augenzwinkernd, besinnlich, kriminell und auch lustig: Wer Lust auf 
eine ganz besondere Reise in die phantasievolle Welt der Literatur 
hat, sollte sich Donnerstag, 20. Juli, vormerken. Dann nehmen ab 

20 Uhr der in unserer Stadt geborene Autor und Journalist Kurt Lehmkuhl 
und Hörbuchsprecher René Wagner ihre Gäste mit auf ihre Lesetour. Ge-
meinsam mit dem Seniorenverein Scherpenseel und dem Verein Bücher-
kiste Übach-Palenberg stellen sie unter freiem Himmel auf dem Schulhof in 
Scherpenseel hörens- und lesenswerte Texte vor.

Die Überschrift „Das Leben geht weiter – Das Ende muss nicht immer töd-
lich sein“ zeigt dabei schon, in welche Richtungen es geht: in viele. Die von 

den beiden Vorlesern versprochene „Feinkost für die Ohren“ mundet mal 
heiter, geht mal tiefer in die Abgründe des menschlichen Daseins, bleibt 
aber immer unterhaltsam und genau das Richtige für den anstehenden, 
hoffentlich schönen Sommerabend.

Kurt Lehmkuhl ist dabei nicht nur Lesern der Tageszeitungen in unserer 
Gegend ein Begriff. Er ist selbst erfolgreicher Krimiautor und fokussiert sich 
gerne auf das Hiesige, das Milieu, die Abgründe hinter dem scheinbar so 
Normalen auch bei uns direkt um die Ecke und vor der Haustür. Er ist als 
begeisterter Schreiber und Herausgeber auch seit vielen Jahren ein Motor 
hinter der Förderung von literarischen Talenten und war dabei schon mehr 
als nur einmal erfolgreich in unserer und seiner Stadt zu Gast.

Am Ende des Abends sollen alle Anwesenden nicht nur ein Kaleidoskop 
unterhaltsamer Kurzgeschichten miterlebt haben. Da alles unter freiem 
Himmel stattfindet, ist eine echte Picknickatmosphäre sogar erwünscht. 
Klappstühle, Decken, Taschenlampen und eigene kühle Getränke werden 
von den Veranstaltern zum Mitbringen empfohlen.

Die gemütliche Atmosphäre soll natürlich nicht nur den Genuss steigern. 
Sie hat auch etwas mit der Idee hinter dem Konzept zu tun. Wie zu hören 
ist, stammt die Idee aus dem ersten Lockdown während der Pandemie. Es 
soll ein bisschen wie Zuhause lesen und genießen sein, aber nun doch end-
lich wieder in der großen und lockeren Runde. Dabei suchen Lehmkuhl 
und Wagner immer wieder ungewöhnliche Leseorte auf und freuen sich 
auch auf das Open-Air-Gastspiel. Und während eigene Geschichten und 
die Texte anderer Autoren sich am jeweiligen Veranstaltungsort orientie-
ren, zeigen sich auch die Orte selbst in anderem Outfit.

In Scherpenseel verändert der sonst von wachem Kinderlachen und Pau-
sentreiben der Grundschule mit Leben erfüllte Schulhof sich zu einem 
Mekka der Geschichtenerzähler. Wo sonst der Abend seine langen Schatten 
wirft und hinterm Pausenhofzaun nix los ist, füllt sich dann der freie Raum 
mit den Gedanken der Schreiber. Klingt einladend? Ist es auch, der Eintritt 
ist übrigens frei. Mit einer freiwilligen Spende unterstützen Kurt Lehmkuhl 
und René Wagner auch an diesem Abend wieder die Arbeit des Hospizes in 
Erkelenz.

Kurt Lehmkuhl bei einer seiner Lesungen. Foto: Stadt

Termine des Seniorenverein  Scherpenseel für 2023

Fahrradfahren: Immer mittwochs ab 13:00 Uhr Nettomarkt Scherpenseel. Die letzte Fahrt ist am 25.10.2023

Bingo:  fast immer donnerstags um 14:30 Uhr im Marienheim
  27.04.,11.05., 25.05.,09.06.,22.06.,29.06.,13.07.,27.07.,10.08.,24.08., 31.08., 14.09.,28.09.,12.10.,26.10.,09.11.,23.11.,30.11.,07.12.

Treffen im Marienheim / Veranstaltungen /  Fahrten: 15. Juni 2023, 14:30 Uhr  Grillfest                                                                                      
       20. Juli 2023, Beginn: 20:00 – Einlass 19:00 Uhr Schulhof Kath. Grundschule Scherpenseel  
       Lesung mit Kurt Lehmkuhl und dem Hörbuchsprecher René Wagner
       Das Leben geht weiter – Das Ende muss nicht immer tödlich sein
       17.August 2023 ,14:30 Uhr  Kaffee – und Spielenachmittag
       21.September 2023, 11:00 Uhr  Abfahrt nach Gangelt /Hamacher – gemeinsames Mittages- 
       sen/Kaffee 
       19.Oktober 2023, 14:30 Uhr Kaffee- und Spielenachmittag
       16.November 2023, 14:30 Uhr  Kaffee- und Spielenachmittag
       14.Dezember 2023, 14:30 Uhr Weihnachtsfeier



24. April 2023  |  Seite 9Amtsblatt Übach-Palenberg | Nr. 5

Am 5. Mai fällt der Startschuss für STADTRADELN im Kreis Heinsberg 
gefallen. Die Stadt Übach-Palenberg nimmt nach dem Erfolg des 
letzten Jahres zum dritten Mal an der kreisweiten Aktion teil. 

Anlässlich von STADTRADELN bietet die Stadt Übach-Palenberg am Sams-
tag, den 13. Mai um 10:00 Uhr eine gemeinsame Fahrradtour mit dem 
ADFC Kreisverband Heinsberg e.V. an. Diese umfasste circa 30 Kilometer 
und verläuft rund um die Stadt. Hierbei werden Kilometer gesammelt und 
etwas für den Klimaschutz getan.

Falls Sie die Aktion im letzten Jahr verpasst haben und sich fragen, was 
STADTRADELN ist, wir erklären es Ihnen:

Bei der Aktion geht es darum, innerhalb von drei Wochen möglichst vie-
le Alltagswege mit dem Fahrrad zurückzulegen und dabei Kilometer zu 
sammeln, zum Beispiel auf dem Weg zur Arbeit oder zum Einkaufen. Beim 
Wettbewerb STADTRADELN geht es um Spaß am Fahrradfahren, aber vor 
allem darum, möglichst viele Menschen für das Umsteigen auf das Fahrrad 
im Alltag zu gewinnen und dadurch einen Beitrag zum Klimaschutz zu leis-
ten. Neben dem Gewinn für den Klimaschutz und den Geldbeutel, spielt 
die Bewegungsförderung und Gesundheit eine große Rolle.

Mitmachen kann jeder, der im Kreis Heinsberg lebt, arbeitet, einem Verein 
angehört oder eine Schule besucht. Obwohl es einen Wettbewerbsgedan-
ken gibt und Schulen, Vereine und Kommunen gegeneinander antreten, 
werden kreisweit die Kilometer zusammengezählt, um mit anderen Kom-
munen & Landkreisen in Deutschland verglichen zu werden. Es wird folg-
lich gleichzeitig mit und gegeneinander geradelt. 

Die Stadt Übach-Palenberg ist vom 5. bis 25. Mai 2023 mit von der Partie. 
Anmeldungen sind unter https://www.stadtradeln.de/uebach-palenberg 
möglich. Die Teilnahme ist kostenfrei. Unter allen Teilnehmenden zeich-
net der Kreis Heinsberg und jede Kommune jeweils ihre Gewinnerteams 
aus. 

Durch die vermiedenen CO2-Emissionen sind die ersten Gewinner die Um-
welt, das Klima sowie alle Bürger*innen in Übach-Palenberg, mit weniger 
Verkehrsbelastungen, weniger Abgasen und weniger Lärm!

Bürgermeister Oliver Walther freut sich auf den Aktionszeitraum und hofft 
auf eine rege Teilnahme beim STADTRADELN. 

Stadtradeln in Übach-Palenberg
Vom 5. bis 25. Mai 2023 - Jetzt registrieren

Klimaschutz in Übach-Palenberg
Photovoltaik-Potenzialanalyse gestartet

Die Photovoltaik (kurz: PV) wird eines der maßgeblichen Stützpfei-
ler in der zukünftigen CO2-neutralen Energieversorgung darstel-
len. Darum ist es besonders wichtig, die zur Verfügung stehenden 

Potenziale zu ermitteln. Dies lässt die Stadt Übach-Palenberg gerade durch 
eine sogenannte PV-Potenzialanalyse von einem Ingenieurbüro aus Frei-
burg im Breisgau ermitteln. Die PV-Potenzialanalyse ist eine von vielen 
Maßnahmenvorschlägen aus dem aktuell in der Erstellung befindlichen 
Klimaschutzkonzept für die Stadt Übach-Palenberg. Sie wird durch die Be-
zirksregierung Arnsberg im Rahmen des Landesprogramms NRW - progres.
nrw – Klimaschutztechnik gefördert.

Darum bot es sich hier an, diese Maßnahme aus dem Klimaschutzkonzept 
vorzuziehen und bereits umzusetzen. Bei der PV-Potenzialanalyse werden 
die Ertragspotenziale durch fiktive Photovoltaikanlagen auf kommunalen 
Dachflächen, Parkplätzen und Freiflächen ermittelt. Anhand der bishe-
rigen Stromverbräuche und Lastprofile der Liegenschaften wird auch die 
Wirtschaftlichkeit der geplanten PV-Anlage berechnet. Eine Priorisierung 
der Anlagen und die spätere Umsetzung werden hierdurch erleichtert.

Für private Dachflächen gibt es bereits ein ähnliches Tool im Internet: das 
Solarpotenzialkataster der Stadt Übach-Palenberg (https://www.solare-
stadt.de/uebach-palenberg/Solarpotenzialkataster). Die Datenbasis ist hier 
zwar schon ein paar Jahre alt, trotzdem sind die allermeisten Gebäude in 
der Karte enthalten. Die Bürgerinnen und Bürger, aber auch die Gewerbe-
betriebe können damit sehr einfach und individuell eine eigene PV-Anlage 
planen.

Bei Fragen zur aktuellen PV-Potenzialanalyse oder auch zum bestehenden 
Solarpotenzialkataster sowie bei allen Fragen zum neuen Klimaschutzkon-
zept ist der Klimaschutzmanager der Stadt Übach-Palenberg der richtige 
Ansprechpartner:

Robert Mittelstädt
Klimaschutzmanager
E-Mail: r.mittelstaedt@uebach-palenberg.de 
Telefon: 02451-979 6620
Fax: 02451-979 1150
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25. Café-Konzert ein voller Erfolg
Nicht nur Musik von 5 Vereinen stand auf dem Programm, sondern auch Ehrungen.

Das Trommler- und Pfeiferkorps Übach-Palenberg hatte die Bevöl-
kerung zur 25-ten Auflage seines Café-Konzertes geladen. Geplant 
war es schon für März 2020, aber Corona zwang die Verantwortli-

chen dazu, diese Veranstaltung von Jahr zu Jahr zu verschieben. Am Sonn-
tag, 19. März 2023 war es soweit, dass man um 15 Uhr die Türen in der 
Lohnhalle des Carolus-Magnus-Centrums (CMC) für das Publikum öffnen 
konnte und man war gespannt, wie der Zuspruch nach drei Jahren Pause 
war. Und die Erwartungen wurden weit über das Erhoffte erfüllt. Der Saal 
wurde bis auf den letzten Platz besetzt und die Kuchentheke wurde von 
hungrigen Gästen belagert. Vorsitzender Manfred Weinmann begrüßte 
bei seiner Ansprache unter anderem den Bürgermeister der Stadt Übach-
Palenberg, Oliver Walther mit seiner Gattin Conny. Auch eine Abordnung 
der befreundeten Musikgemeinschaft Horumersiel von der Nordsee konnte 
vom Vorsitzenden begrüßt werden.

Den musikalischen Reigen eröffnete das Trommler- und Pfeiferkorps Lo-
verich-Floverich und konnte mit seinen Darbietungen unter der Leitung 
von Manfred Winkler das Publikum begeistern. Anschließend wurden ak-
tive und inaktive Mitglieder des Trommler- und Pfeiferkorps Übach-Palen-
berg für langjährige Mitgliedschaft geehrt. Da in den letzten 3 Jahren keine 
Veranstaltung stattfand, hatten sich auch die Ehrungen angesammelt und 
so wurden 25 Personen für Treue zum Verein geehrt. Unterstützt bei den 
Ehrungen wurde der Vorsitzende vom Bürgermeister Oliver Walther und 
dem stellvertretenden Vorsitzenden Markus Weinmann.

Anschließend kamen die Fans der Blasmusik voll auf ihre Kosten. Der Inst-
rumentalverein Herbach konnte die Zuhörer mit vielen bekannten Musik-
stücken begeistern. Unter der Leitung von Willi Beckers wurde der Saal der 
Lohnhalle kraftvoll ausgefüllt.

Als der Frauenchor „Butterfly“ aus Heinsberg-Lieck mit ihrer Chorleiterin Se-
verine Joordens auf der Bühne auftrat, wurde es im Saal leise und man konnte 
wunderbar den vokalen Musiktönen lauschen. Mitklatschen und Schunkeln 
bei verschiedenen Vortragsstücken war für den Chor eine gewollte Beigabe.

Als letzte musikalische Darbietung des rasant vorbeiziehenden Nachmitta-
ges war, wie in den Jahren zuvor auch, der gemeinsame Auftritt des gastge-
benden Vereins mit den Spielleuten aus Niederheid. Mit gekonnter Manier 
dirigierte Alfred Krieger die beiden Vereine und es zeigte sich, dass nach 
drei Jahren Pause nichts verlernt wurde. Auch nach drei Stunden bei Kaffee 
und Kuchen und kühlen Getränken waren zum Ende hin noch sehr vie-
le Gäste anwesend und konnten sich auf eine abschließende musikalische 
Zugabe freuen. Mit einem Dank an alle Teilnehmer und Besucher und dem 
Hinweis, dass man an einer 26. Auflage des Café-Konzertes arbeitet, wurde 
der Nachmittag beendet.

Ehrungen von aktiven und inaktiven Mitgliedern des Trommler- 
und Pfeiferkorps Übach-Palenberg e. V.

Für die Jahre 2020 bis 2023 waren 25 Personen zu ehren. Für aktive Mit-
gliedschaft wurden geehrt:
Urkunde des Vereins für 5 Jahre

• Monique Ostern
• Melanie Bings
• Lisa-Marie Niederkofler
• Jannik Louppen

Ehrenurkunde des Volksmusikerbundes NRW (VMB) und die Ehrennadel 
in Bronze für 10 Jahre

• Gabi Heuter
• Christine Moosmann
• Uwe Moosmann
• Brigitte Moosmann

Ehrenurkunde und –nadel in Altsilber für 20 Jahre
• Thomas Streichert

Ehrenurkunde und –nadel in Silber für 25 Jahre
• Lydia van Brug
• Willi Leichsenring

Ehrenurkunde des Verbandes und die goldene Ehrennadel für 30 Jahre
• Markus Weinmann

Ehrenurkunde und –nadel in Gold des VMB für 50 Jahre sowie eine Ver-
dienstnadel mit Urkunde des Vereins für aktive Vereins- und Vorstandstä-
tigkeit

• Beate de Neidels

Ehrenurkunde und Ehrennadel in Gold für 60 Jahre Mitgliedschaft sowie 
den Landesehrenteller des VMB für über 34 Jahre Vorstandsarbeit sowie ein 
Erinnerungsfoto vom Verein

• Manfred Weinmann

Für inaktive und fördernde Mitgliedschaft wurden mit einer Vereinsurkun-
de geehrt:

• 5 Jahre Benjamin und Isabell Weinmann
• 10 Jahre Willi Broszeit, Sabine Aldag
• 20 Jahre Paul Schmitz-Kröll
• 25 Jahre Günter Weinen
• 30 Jahre Hans-Dieter Hansen, Ingrid Rütten, Paula Weißschnur
• 40 Jahre Franz-Jürgen Meuwissen
• 50 Jahre Norbert Krämer

25. Café-Konzert in der Lohnhalle.

Fotos: Sabrina WeinmannDie geehrten Mitgliederinnen und Mitglieder.
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Öffentliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung der Stadt Übach-Palenberg

Stadtverordneter Peter Fröschen ist am 14.03.2023 verstorben. Dadurch wird ein Nachfolger für die Vertretung der Stadt Übach-Palenberg bestimmt.

Aufgrund des § 45 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz NRW (KWahlG NRW) stelle ich fest, dass

Frau Regina Buckenhofer

als Nachfolgerin aus der Reserveliste der CDU in die Vertretung der Stadt Übach-Palenberg gewählt ist.

Gegen diese Feststellung, die gemäß § 45 Abs. 6 KWahlG NRW hiermit öffentlich bekannt gemacht wird, kann

a) jeder Wahlberechtigte des Wahlgebiets,
b) die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie
c) die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit nach § 40 Abs. 1 Buchstaben a - c des Kom-
munalwahlgesetzes NRW für erforderlich halten.

Der Einspruch ist bei mir, Rathausplatz 4, 52531 Übach-Palenberg, Zimmer A 2.01, schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Übach-Palenberg, 06.04.2023
Der Bürgermeister

der Stadt Übach-Palenberg
als Wahlleiter

gez. Walther

Feststellung gemäß § 45 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz NRW

80 Jahre: 
08.05.: Hans Dieter 
 Schaum
11.05.: Heinz Schaffrath,
 Schildstraße 60
16.05.: Ursula Suchan
16.05.: Waltraud Liedicke,
 Rimburger Str. 2
18.05.: Theodora Erdner
18.05.: Christa Ussleber
19.05.: Heinz-Rudi
 Schreier,
 Rathausplatz 6
28.05.: Annegret Pohlen
 Begonienweg 15

81 Jahre:
08.05.: Helena Nogossek 
 verh. Haas
13.05.: Manfred Haas
19.05.: Dieter Röhlen,
 Bahnhofstraße 3
28.05.: Günter Hoffmann

82 Jahre:
04.05.: Brunhilde 
 Prick-Barthel
13.05.: Hermann
 Heinrichs,

 Nordring 22
18.05.: Cornelia Boers
 verh. Jennißen
23.05.: Katharina
 Kouchen,
 Kollwitzstraße 3
30.05.: Josef Wienands

83 Jahre:
04.05.: Josefine Pasz,
 Saarstraße 42
06.05.: Sigrid Mais,
 Adolfstraße 16
06.05.: Günter Lingenau
10.05.: Margot Seppel
14.05.: Anna Schiller,
 Windhausener 
 Straße 59
18.05.: Irmgard Zalewski,
 Adolfstraße 16
20.05.: Maria Reinartz,
 Rubensstraße 8

84 Jahre:
02.05.: August Quandel,
 Fidelisstraße 10
03.05.: Helmut Bauer,
 Klosterstraße 41 a
06.05.: Wolfgang Irmler,

 In der Schley 134
16.05.: Gertrud Drißen,
 Am Rimburger 
 Acker 1
21.05.: Josef Quandel,
 Marienstraße 83 D

85 Jahre:
07.05.: Angela Keuter,
 Josef-van-der-Vel-
 den-Str. 28B
14.05.: Franz Scheffler,
 Weserstraße 12
14.05.: Monika Geratz,
 Finkenstraße 2
17.05.: Franziska Roß,
 Südstraße 29
22.05.: Hildegard Kochs,
 Einhardstraße 2
26.05.: Wilhelm Beisecker,
 Marienstraße 83 c

86 Jahre:
20.05.: Hildegard Stenzel,
 Geilenkirchener 
 Straße 34
24.05.: Hans Bindernagel,
 Römerstraße 18B

28.05.: Katharina
 Beisecker,
 Marienstraße 83 c

88 Jahre:
21.05.: Maria Laukamp,
 Alte Poststraße 10

89 Jahre:
02.05.: Kurt Küsgens,
 Zeißstraße 1
15.05.: Waltraut Griese,
 Rathausplatz 9
90 Jahre:
07.05.: Werner Seeber
14.05.: Klara Sander
31.05.: Gertrud
 Stührenberg

91 Jahre:
26.05.: Mechtilde
 Hillemacher,
 Grenzweg 50 b

95 Jahre:
12.05.: Maria Anna Müller,
 Rathausplatz 8

Eiserne Hochzeit
02.05.: Barbara & Wilhelm 
 Baumanns

Goldhochzeit
11.05.: Evelin & Michael 
 Friedhoff
18.05.: Angelika & Heinz-
 Josef Kohnen,
 Keplerstraße 4

Diamanthochzeit
31.05.: Luise &
 Josef Heinrichs

Eheschließungen:
03.03.: Michaela Höger &
 William van Kleef
11.03.: Carina Schreier & 
 Frank Pedina

11.03.: Nadine Ruth Gier & 
 Thomas Reinartz

Herzlichen Glückwunsch
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Mi. 26.04./ 03.05./ 10.05./ 
17.05./ 24.05.
Fahrradfahren - Senio-
renverein Scherpenseel,
ab dem Nettoparkplatz, 
13.00 Uhr, Anmeldung: Herr 
Schenesse Tel.: 02451/47745

Fr. 28.04.
Eurolog - EU-Beitrittsper-
spektiven der Ukraine
Pädagogische Zentrum, 
18:30 Uhr

Sa. 29.04.
Ü b a c h - P a l e n b e r g e r 
Nachwuchsturnier - VfR 
Übach-Palenberg Boxen
Sporthalle Barbarastrße, Ein-
lass 12.00 Uhr, Beginn 13.00 
Uhr

Sa. 29.04.
Mai-Fest in Übach-Palen-
berg
Rathausplatz, 13.00 Uhr

So. 30.04.
„Lustwandeln durch 
Schloss und Mühle“ - 
Westblicke e.V.
Zweibrüggen 40, Schloss-
parkplatz, 11.00 Uhr

So. 30.04.2023
Tanz in den Mai - Aufstel-
lung des Maibaums
Rathausplatz, ab 19.00 Uhr

Mo. 01.05.
Familienfest - Schützen-

bruderschaft St. Rochus 
Boscheln
Schützenheim Boscheln Ro-
ermonder Str. 128, 12.00 Uhr

Mo. 01.05.
Familientag - SV09 Scher-
penseel-Grothenrath
Sportplatz Scheleberg, 10.00-
16.00 Uhr

Mi. 03.05.
Tagesfahrt nach Düssel-
dorf - Seniorenverein St. 
Barbara Palenberg, ab 
der kath. Kirche Palenberg 
(Kirchstr.), Abfahrt 10.00 Uhr

Sa. 06.05.
Großer Seniorennach-
mittag - Seniorenverein 
St. Barbara Palenberg, 
Hotel Weydenhof, 14.30 Uhr

So. 07.05.
Forellenräucher - Schüt-
zenbruderschaft St. 
Franziskus Marienberg,
Benno-Werth-Haus, 12.00 
Uhr

Mo. 08.05.
Fahrt zum Spargelhof 
mit Führung und Ein-
kaufsbummel Sittard 
Kath. Frauengemein-
schaft Frelenberg-Zwei-
brüggen,
ab Kirche Frelenberg, 11.00 
Uhr, Kosten: 45,00 €, An-
meldung: Frau Küppers Tel.: 

02451/67524

Sa. 13.05.
Muttertagsfeier - AWO 
Palenberg,
Tagesstätte Barbarastr., 14.00 
Uhr, Anmeldung: Herr Hol-
länder Tel.: 02451/49311

So. 14.05.
Besichtigung in „Alt-
Breinig und Korneli-
münster“ - Verein für 
Denkmalpflege und 
Landschaftsschutz e.V. 
im Kreis Heinsberg,
10.00 Uhr

Mo. 15.05. - Sa. 20.05.
Urlaubsfahrt zum Bo-
densee - Seniorenverein 
St. Barbara Palenberg, 
ab der kath. Kirche Palenberg 
(Kirchstr.), Abfahrt: 10.00 
Uhr

Do. 18.05.
Vatertagsangrillen - AWO 
Boscheln,
Roermonder Str. 177, 12.00 - 
20.00 Uhr

Do. 18.05.
Familienfest - Schützen-
bruderschaft Windhau-
sen, Schützenheim Wind-
hausen, 11.00 Uhr

Do. 18.05.
Königsvogelschuss - St. 
Sebastianus Schützen-

bruderschaft 1410 Übach 
e.V., Pfarrzentrum Übach 
(Kirchplatz), 15.00 Uhr

MGH
Vom 18.05.2023 bis zum 
21.05.2023 ist das Jugend- 
und Seniorenzentrum 
geschlossen, es finden 
keine städtischen Ange-
bote statt.

Konrad-Adenauer-Platz 1
Kontaktdaten:
Jugendzentrum: 
Tel.: 02451/ 2781
E-Mail: jugendzentrum@
uebach-palenberg.de

Seniorenzentrum: 
Tel.:02451/ 49369
E-Mail: seniorenzentrum@
uebach-palenberg.de

Mi. 26.04. / 10.05.
Offene Sprechstunde des 
KI (Kommunales Integ-
rationszentrum) für Zu-
gewanderte
14.00 - 16.00 Uhr

Fr. 28.04.
Digitalcafé für Senioren
Seniorenzentrum, 10.00 - 
11.30 Uhr

Fr. 28.04. / 26.05.
BINGO
Seniorenzentrum, 14.00 Uhr

Mi. 03.05. / 17.05.
Offene Sprechstunde des 
KI für Zugewanderte
09.00 - 12.00 Uhr

Sa. 06.05.
ÜPsi liest ...
für 2-5 jährige 10.00 - 11.00 
Uhr, für 5-8 jährige 11.00-
12.00 Uhr

Mo. 22.05.
Runder Tisch Senioren
Seniorenzentrum, 18.00 Uhr

Wöchentliche Angebote:

dienstags - donnerstags
Frühstück
Seniorenzentrum, ab 09.30 
Uhr, mit Anmeldung, 5,50 €/
Pers.

donnerstags
Nähtreff
Jugendzentrum, 09.00 - 11.00 
Uhr, Nähmaschine und Ma-
terial bitte mitbringen

freitags
Schnullercafé
Jugendzentrum, 10.00 - 11.30 
Uhr

Kinder- und Jugendange-
bote siehe Wochenplan 
auf Seite 5

Alle Angebote unter Vor-
behalt


